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Mitteilung des Senats
vom 33 . Oktober 194 7.

Wahl von Mitgliedern in Ausschüsse und Deputationen.
Der Senat ersucht die Bürgerschaft , folgende Angelegenheiten in ihrer ersten Sitzung als dringlich zu erledigen:

Wahl von drei bürgerschaftlichen Mitgliedern des Wahl¬
prüfungsgerichts , vorzunehmen von der Gesamtbürgerschaft
(Artikel 23 des Gesetzes , betr . den Volksentscheid über die bre¬
mische Verfassung und die gleichzeitige Wahl der Bürgerschaft
vom 9. September 1947 (Gesetzbl . S . 1913) ) .

2." Wahl von zweimal sieben bürgerschaftlichen Mitgliedern der
Wahlausschüsse für die Auswahl der Schöffen und Geschworenen
für die Amtsgerichte Bremen und Bremen-Blumenthal , vorzu¬
nehmen von der Stadtbürgerschaft.

Nach den maßgebenden Vorschriften der Strafrechtspflegeord¬
nung 1946 und der dazu ergangenen DurcMührungsverordnung
haben zwei stadtbremische Wahlausschüsse für die Amtsgerichte
Bremen und Bremen -Blumenthal und ein Bremerhavener Wahl¬
ausschuß für das Amtegericht Bremerhaven aus den von den
politischen Parteien und den Frauenausschüssen aufgestellten
Vorschlagslisten die Geschworenen, , und Schöffen auszuwählen
Jedem Wahlausschuß gehören sieben Mitglieder der Stadbbürger-
schaft bzw. der Stadtverordnetmveisammluing Bremerhaven an.

Da die Mitwirkung der Laien in der Stnafrechtspflege mit tun¬
lichster BesoWeunlgung eingeführt werden soll, wird die Bürger¬

schaft gebeten , die Wahl für die beiden stadtbremiachen Wahl¬ausschüsse unverzüglich vorzunehmen.

Wahl der Deputationen . ■
Der Senat wird der Bürgerschaft ein neues Deputationsgesetzvorlegen , das die durch die neue Verfassung erforderlichen Än¬

derungen des bisherigen Duputatdonsgesetzes enthält , ferner alsneue Deputationen ein Deputation für politische Befreiung undeine Deputation für den Pisoheredhafen in Bremerhaven vorsiehtund schließlich die übergroße Deputation für Wirtschaft , Häfenund Verkehr im zwei Deputationen teilt.
Da die Bürgerschaft das neue Deputetionsgesetz , auch wennes ihr noch bis zur ersten Sitzung zugehen sollte , schwerlich so¬fort verabschieden wird , bittet der Senat , einstweilen die bis¬

herigen Deputationen durch Vornahme der Wahl der Deputo-tionsmitglider arbeitsfähig zu machen . Dabei würde bis zur Re¬
gelung durch das neue Deputationsgesetz die Finanzdeputationund wegen des Landescharakters der Wirtschaft auch die Depu¬tation für Wirtschaft , Häfen und Verkehr als Landesdeputationzu behandeln und von der Gesamtbürgerschaft zu wählen seinDie anderen ständigen Deputationen würden als stodtbreniische
Deputationen nur von der Stadtbürgerschaft zu besetzen sein.

Mitteilung des Senats
vom 3 4 . Oktober 194 7.

Änderung der Landesgrenzeauf Grund von Verfahren nach der Reichsumlegungsordnung vom 16. 6. 1937.
Die Niedersächsischen Kulturämter Verden und Wesermünde

haben auf Grund des § 61 der Reichsumlegungsordnung undderen Ausführungsverordnung bei der Durchführung von Um¬
legungsverfahren sich ergebende geringfügige Änderungen der
Landesgrenze zwischen Bremen und Niedersachsen vorgeschlagen.

Im einzelnen handelt es - sich bei dem UmlegungsverfahrenFischerhude um eine zweckmäßige Begradigung von Wasser¬läufen , die bisher die Grenze bildeten und nach der Begradigungweiter bilden sollen . Bei dieser Grenzberichtigung fallen 2 HektarLand aus dem Bezirk Fischerhude an den Bezirk Bremen-

Borgfeld und l ' /s Hektar Land vom Bezirk Borgfeld an Fischer¬
hude . ^

In dem Umlegungsverfahren Burgdamm gehen vom Bezirk
Lesum an Ritterhude 1431 qm über , bei dem Ritterhuder
Wirtschaftsweg , und vom Bezirk Ihlpohl an Bremen -Burgdamm
850 qm der Reichsautobahn.

Die Lagepläne sind in der Kanzlei der Bürgerschaft ausgelegt.Der Senat beantragt , die Bürgerschaft wolle ihre Zustimmungerteilen.
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